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Feutſcher Reichstag
GSpezialbericht unſeres Korreſpondenten

N Berlin 7 Dezember
Am Bundesratstiſch von Tirpitz

hr von Rhein baben Frhr von Stengel Graf Poſadowsky u a
Die erſte Leſung des Etats der Flottenvorlage ſowie der Reichs

Das Haus iſt gut beſetzt

Staatsſekretär von Tirpitz Jch möchte die Marinevorlage mit einigen
Bemerkungen erläutein Sie beſteht aus einer Novelle zum Flottengeſetz
und einer Denkſchrift zum Etat Es handelt ſich beſonders um 6 große
Kreuzer die ſowohl für den Krieg als für den Frieden beſtimmt ſind
Sie ſollen überall unſerem Handel einen Rückhalt geben wo es nötig iſt
Das ſtatiſtiſche Material der Dentſchrift ſpricht eine gewaltige Sprache es
zeigt die große Bedeutung unſeres Handels Das was wir fordern iſt
im Vergleich mit dem Kreuzerbeſtande anderer Staaten nur ſehr mäßig
Deshalb dürfen es auch nicht kleine ſchwache ſondern ſtarke gro
Schiffe ſein Es mag ja Herren geben die meinen daß die en
Koſten der Schiffe nicht im richtigen Verhältniſſe zu dem Nutzen ſtehen
den fie dem Handel bringen Aber dieſe Herren ſind im Jritum es
ſpielen ſehr viele Faktoren mit die man berückſichtigen muß Es handelt
ſich doch auch um den Schutz der Deutſchen im Austande Anderen
Nationen die weit mehr Schiffe haben kommen ſolche Bedenken über
haupt nicht Auch kommt nicht nur das Friedens ſondern auch das
Kriegskonw in Betracht Wie die im e verwendet werden
ſollen kann man vorher nicht ſagen das kommt auf den Gegner an und
den geographiſchen Ort wo ſie ſich befinden Jedenfalls kann eine Fiotte
ihre Aufgabe nicht erfüllen wenn nicht ein ausreichendes Verhältnis
zwiſchen den einzelnen Schiffstypen vorhanden iſt Andere Staaten haben

erflotte Auf jedes Lintenſchiff kommt z B bei England

ein Kreuzer uns kommt auf drei Lintenſchiffe ein Kreuzer Wir
müſſen aber mindeſtens ein Verhälints wie r Dies
will die Vorl erreichen Jch hoffe daß die Begründ auch die
Herren die rer Meinung ſind überzeugen wird Wie ruſſiſch
japaniſche Krieg gezeigt hat können die Torpedobnote nur daun
ivie Aufgabe erſüllen wenn ſie auf einem hohen Stande der Ausbildung
ſich befinden Deshalb wollen wir unſere u auch das ganze

Jahr in Dienſt fetzen mit voller Beſatzung damit ſie ſtets in Kriegs
tſchaft ſind Wie Sie wiſſen bin ich kein begeiſterter Anhänger der

Unterſeeboote aber es ſind doch jetzt ſo große Verbeſſerungen vorgenom
men daß wir Verſuche anſtellen müſſen Dafür ſind denn auch 5 Mil
lionen gefordert worden Ferner wollen wir das Deplacement unſerer
Lintenſchiffe vergrößern Dies iſt beſonders mit Rückſicht auf das Fern
gefecht nötig geworden das in der letzten Zeit eine größere Bedeutung
gewonnen hat Vor allem muß die Unter Waſſer Konſtruktion unſerer
Schiffe verſtärkt werden um ſie gegen unterſeeiſche Exploſionen beſſer zu
ſchüyen Das nönige Perſonal zu beſchaffen wird uns keine Schwierig
keiten machen Unſere Artillerie muß ebenfalls verſtärkt werden um eine
größere Feuerſchnelligkeit und Trefſſicherheit zu erwirken Die Marine
verwaltung wird ſich bemühen die Koſten innerhalb des Rahmens der
Geſamtſchäzung zu halten Die tenvorlage iſt ja nicht unfreundlich
aufgenommen worden vielen geht ſie ſogar nicht weit genug Jch doffe
ie Vorlage wird mit großer Majorität angenommen damit jeder ſieht

die erwählten Vertreter des deutſchen Volkes ſtehen geſchloßen hinter der
deutſchen Flotte Beifall

Abg Bebel Soz Der plötzliche Schluß des Reichstags iſt woch
nicht auigetlärt man ſagt es ſei dies geſchehen um der Marokkofrage ans
dem Wege zu gehen Aber gerade darum hätte man den Reichstag beiſammen ſaſen müſſen Dann hat man den Reichstag ſo ſpät einberufen

daß der Etat nicht rechtzeitig fertig werden kann Die Thronrede ſprach
überraſchenderweiſe von lorrekten und freundſchaftlichen Beziehungen
Auch 457 ſprach der Kanzler von nicht befriedigenden Verhältniſſen
Zum Nachdenken Anlaß gibt auch die Rede des Kaiſers bei der Ent
hüllung des Moltke Denkmals Da hat das Volk ein Recht zu fragen
Was iſt los Was iſt vorgegangen Welchen Dingen gehen wir ent
gegen Als Herr Paaſche ſeine bekannte Rede über den Krieg mit Eng
land hielt dachte ich er wollte ſich nur ein bißchen bemerkbar
machen Heiterkeit Aber nach den ſpäteren Reden des Katſers
und des Prinzen Ludwig von Bayern zu urteilen muß doch wohl
etwas an der Paaſcheſchen Rede geweſen ſein Redner geht
hierauf ausführlich auf die Marokkofrage ein Auch wir wollen daß
unſere Jntereſſen in Marokko geſchützt werden Deutſchland hätte ſich ſchon
früher mit den anderen Mächten in Verbindung ſetzen müſſen Das iſt
aber nicht geſchehen ſtatt deſſen fuhr der deutſche Kaiſer nach Tanger das
war nicht nur eine Demonſtrationsreiſe das war eine Provokatwusreiſe
Wenn Deutſchland jetzt holiert ſteht ſo iſt das nur den Fehlern unſerer
auswärtigen Politik zu danken Die Krüger Depeſche des Kaiſers hat un
gerechtfertigte Hoffnungen bet den Buren hervorgerufen vielleicht wäre ohne
ſie der Burenkrieg nie entſtanden Aehnliche Hofſnungen die nie erfüllt
werden können muß die Kaiſerrede doch bei den Marokkanern erwecken
Anläßlich der bekannten Abmachungen des Miniſters Delcaſſs ſoll der
Reichstanzler den Generalſtab gefragt haben ob er in einen Krieg mit
Frankreich treten könnte Lachen rechts Auch dies muß aufgeklärt
werden Lachen rechts Durch die Marolko Politik Deutſchlands
ſind Englard und Frankzeich förmlich zuſammengeſchweißt worden Mein
Freund Jaurèés hat Deutſchland in dieſer Frage große Dienſte
erwieſen Zum Dank dafür hat man ihm es unmöglich gemacht
in Berlin zu reden So macht die deutſche Politik Fehler
über Fehler Jn dem Erlaß des Kanzlers an den Bot
ſchafter in Paris wird ausdrücklich von der vaterlandsfreundlichen
Hal ang der franzöſiſchen Sozialdemokratie geſprochen im Gegenſatz zu der
deutſchen Und dabet hat die franzöſiſche Preſſe anläßlich meiner Reden
oft geſchrieben Seht den Bebel Ja das iſt ein patriotiſcher Mann

Große Heiterkeit während die franzöſiſchen Sozialdemokraten die Armee
untergraben Noch nie hat ſich der Reichskanzler ſo bloßgeſtellt wie in
dem Fall Jaurss ich bedaure es nur daß es Deutſchland war das ſich
e ne ſolche Blamage geholt Reichskanzler Fürſt Bülow betritt den Saal
Deutſchland iſt das reaktionärſte Land Jn Oſtaſien ſtehen die Sachen
ſchimmm für uns da Deutſchland wegen ſeiner Emmiſchung in den Frieden
von Shimonojekt in Japan verhaßt iſt Der Friede von Portsmouth be
deutet die Freundſchaft Englands mit Japan Am beſten wäre es wir
räumten Kiautſchou es nutzt uns nichts iſt uns aber bei einer Verwick
lung nur eine Kugel am Bein da die dortigen Truppen uns in der Heimat
fehlen Kommt es zum Kriege mit England dann ſind alle unſere
Kolonien verioren Dürfen wir überhaupt noch Kolonialpolitit treiben

koſtetUnfer Kolonialhandel von 32 Millionen uns 115 Millionen
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Die ganze Kolontalpolitik iſt Wahnſinn Der Reichtag muß end
lich nüchtern werden Bismarck hatte ganz recht als er bei der
Nachricht von der Pachtung von Kiautſchou ausrief Grade groß genug
um viele Dummheiten zu machen Fürſt Bülow ſprach von dem Ver
hältnis des deutſchen zum engliſchen Volle ich verlange Auskunft darüber
wie das Verhältnis von Hof zu Hof iſt Heiterkeit Die Engländer ſind
ernſte Leute ſie reden nicht viel denn ſie ſagen ſich Das viele Reden iſt
eine große Gefahr Grote Heiterkeit Man denke nur an die vielen
Reden des letzten Jahres bis zu dem Telegramm an den Admiral des
Stillen Ozeans Nun der iſt mittlerweile ſehr ſull geworden Ein Witz
blatt ſtellte einmal den Admiral des Stillen Ozeans in einem Waſchzuber
ſchwimmend dar ich hoffe wir werden den Admiral des Atlantiſchen
Ozeans nicht in ähnlicher Lage ſehen Pfui rechts Daß es kemen
Krieg gegeben bat iſt ein Verdienſt der Sozialdemokratie Lachen rechts
Was die ruſſiſchen Arbeiter konnten werden die weſteuropäiſchen auch
können Ohne das Proletaxiat kann man keinen Krieg führen und das
Proletariat wird es ſich in jedem Falle überlegen Jſt das ein
Krieg für den wir uns ins Zeug legen können oder nicht
Redner beſpricht ſodann die deutſche Zollpolitik und macht darauf auf

me ham daß in England zwar der Schutzzöllner Balfour dem Freihändier
CampbellBannerman hat weichen müſſen daß aber wenn England
ſchließlich auch zum Schaden Deutſchlands zum Schutz oll übergehen würde
auch daran wieder Deutſchland mit ſeiner Zollpolit k ſchuid ſein werde Die
jetzige Flottenvorlage werde nicht das Ende ſein man werde mit der
jetzigen Weltpolitik ins Unendliche getrieben nachdem man einmal damit
angejangen habe könne man nicht mehr heraus Dazu kämen dann noch
erhöhte Ausgaben für die Landarmee Das ganze jetzige Steuerbukett
reicht nicht um dieſe Forderungen ſämtlich zu erfüllen Die Flotten
vermehrung kann nur gegen England in Betracht kommen Jm Jahre
1910 wird das Verhältnrs ſo ſein daß Deutſchland dann 24 Knienſchiffe
und 8 Kreuzer dagegen Frankreich und England zuſammen 87 Linien
ſchiffe und 65 Panzer Kreuzer haben Das iſt doch ein koloſſales Ueber
gewicht gegen das wir nichts machen können Der Reichs
wandelt mit ſeinem Steuerprogramm die alten bekannten Wege Schon
Bismarck hat Bier Tabak Kaffee Zucker Petroleum für Luxusgegenftände
erhärt die beſteuert werden müßten Redner geht dann auſ die u
Steuerprojekte ein Die Quittungsſteuer ſchädige hauptſächlich den Mittel
ſtand Die Tabakſteuer bringe ſende von Arbettern um ihre Exiſtenz
Man ſollte einzig und allein eine ſo hohe Erbſchafisſteuer einführen daß
damit ſämthche Au gedeckt werden könnten Die Einkommenſteuer
und Vermögensſteuer müſſe auch in ganz anderer Höhe erhoben werden
Jn England werde die Bourgeoiſie ganz anders herangezogen wie in
Deutſchland Redner wendet ſich dann zum ſozialpolitiſchen Gebiet und
meint die Maſſenausſperrungen ſeitens der Arbeiigeber ſtänden im Wider
ſpruch mit dem Prinzip des Schutzes der Arbeiswilligen Das Koalitions
recht der Arbeiter werde immer mehr illuſoriſch gemacht Beifall bei den
Soz

Miniſter Freiherr von Rheinbaben wendet ſich gegen den Abg Bebel
der es ſo dargeſtellt habe als ob der Arbeiter in Preußen ein Helot ſei
Dem Arbeiter werde in Preußen vollkommen ſein Recht Feſtgenagelt zu werden
verdiene die Behauptung des Abg Bebel als ob erſt eine Volksabſtimmung
ſtattfinden müſſe wenn es einen Krieg gäbe Die bürgerlichen Parteien
trügen jetzt im weſentlichen in den Städten und Kommunen die Laſten
allein für die jozialpolitiſchen Geſetze würden 176 Millionen bezahlt
Unruhe b d Soz Mit emer Ausnahme wären die Zollaſten in allen

Ländern höher als bei uns
der Geſichtspunkt geltend geweſen die leiſtungsfähigeren Klaſſen mehr
heranzuziehen 62 Proz der Bevölkerung ſeien ganz ſteuerfrei 70 Proz
der Einkommenſteuer würden von 4 Proz der Steuerzahler getragen
Da könne man doch nicht immer mit dem Märchen kommen daß die
Arbeiter alles bezahlen müßten Bei den Kommnnalabgaben brauchten
die Arbeiter noch weniger zu zahlen Rund 700 Millionen
würden an Einkommen und Kommunalſteuern
von den Wohlhabenderen getragen während die Geſamtlaſften an Zöllen
und indirekten Steuern an denen die Wohlhabenden doch auch teilnähmen
585 Millionen betrügen Für die Arbeiterverſicherung würden jeden Tag
I Millionen ausgegeben davon trügen die Arbeitgeber Millionen
täglich alles in allem würden 900 Millionen im Jahre von den beſſer
ſituerten Klaſſen getragen Hört Hört Leugnen laſſe es ſich nicht daß
die Lebenshaltung der Arbeiter ſich verbeſſert habe die Sparkaſſeneinilagen
von 1875 1903 betrügen 7829 Millionen die Zahl der Bücher habe ſich
verfünffacht Die Gewerkſchaften nähmen von jedem Arbeiter 20 Mk Beitrag
welch ein Sturm würde ſich wohl erheben wenn der Staat oder eine
Kommune einem Arbeiter 20 Mk abneymen wollte Die ſozialdemokratiſche
Parteikaſſe erhebe von den Arbeitern 725 000 M wenn es den Arbeitern aber
ſo ſchlecht gehe wie es Herr Bebel ſage dann wäre es doch ein Ver
brechen ihnen ſo viel Geld abzunehmen Beifall rechts Redner geht
dann auf die Steuervorlagen ein Bedauerlich ſei es daß der Reichstag
der Beſchränkung der Matrikularbeiträge ſich widerſetze Jn den Einzel
ſtaaten herrſche vielfach geradezu Not wenn nicht endüch Abhilfe geſchaffen
werde wären die Emzelſtaaten namentlich die kieineren am Ende ihrer Kräfte
Das Reich dürfe doch nicht als Gläubiger der Einzelſtaaten erſcheinen
und ihnen das Letzte nehmen Man ſolle ſich durch die Klagen der Intereſſenten
nicht von den neuen Steuern abbringen laſſen wenn alles das wahr wäre
was mau den neuen Steuern nachgeſagt hätte lebte längſt kein Vogel
mehr Bei der Erbſchaftsſteuer dürfte man nicht zu weit gehen und auch
die Deszendenten belaſten Leute mit großem Einkommen hätten nicht
immer großes Vermögen Wenn der Mann ſtürbe wären die Frau und
Kinder ſchon ſo wie w oſt in Bedrängnis Bier und Tabak ſeien keine
unentbehrlichen Nahrungsmittel eine kleine Erhöhung belaſte den Konſum
lange nicht ſo ſehr wie die Ermäßigung der Zuckerſteuer den Konſum
entlaſtet habe Und dabei ſei Zucker ein weit notwendigeres Nahrungs
mittel als Bier und Tabak Jn den Zeitungen leſe ein patriotiſches
Gemüt jeden Tag mit Bekümmernis nur Proteſte gegen die neuen Steuern
Sei das der Dank für die wirtſchaftliche Entwicklung und die Einigung
des Vaterlandes Wenn die Franzoſen 556 Millionen nach einem un
glücklichen Kriege jährlich zahlen konnten ſo würden die Deutſchen doch wohl
nach 30 Friedensjahren die Hälfte für die Sicherung der Zukunft tragen
tönnen Beifall

Abg Frhr von Richthofen konſ ſchwer verſtändlich polemiſiert
gegen den Abg Bebel Wenn ich den Abg Bebel höre ſo frage ich mich
ob wir dieſelbe Sprache ſprechen Die guten Eigenſchaften der Engländer
bewundern auch wir aber wir verlangen auch daß die Engländer uns
Gerechtigkeit widerjahren laſſen Wir fürchten das Ausland nicht aber
wir wünſchen daß dem Auslande gezeigt wird daß das ganze deutſcheVolk hinter ſeinem Kaiſer iſt Meine Fiernde werden alles bewilligen

Zruno Freytag
was zum Schutze des Vaterlandes notwendig iſt Jn der letzten Zeit hat
die Sozialdemokratie bei jeder Gelegenheit ihr wahres Geſicht gezeigt ich

Bei allen neuen Steuergeſetzen ſel immer

erinnere an den Konflikt in der Vorwärts Redaktion an die Verherrlichung
des Meuchelmords an die gewiſſenloſe Anzettelung von Streiks Die
Leipziger Volkszeitung ſchrieb ſogar die deutſchen Arbeiter würden hinter

ihren ruſſiſchen Brüdern nicht zurückſtehen Jch hoffe daher die Regierung
wird vorbeugende Maßnahmen nicht nur gegen den äußeren ſondern auch
gegen den inneren Feind treffen Beifall rechts

Hierauf vertagt das Haus die weitere Beratung auf Sonnabend

Preußiſcher Landtag
Herrenhaus

Berlin 7 Dezember
Auf der Tagesordnung ſtand die Beratung des Entwurfs eines Geſetze

üder die
Befähigung für den höheren Verwaltungsdieuſt

Miniſter des Jnnern von Bethmann Hollweg empfiehlt den Ge
ſetzentwurf zur Annahme Die jetzigen Verhäumniſſe erteiſchen dringend
eine ſchleunige Abänderung da die Erlangung der nötigen theoretiſchen
Kennmiſſe in den gegenwärtig beſtehenden dret Vorbereitungsſtadien ſo
gut wie ausgeſchloſſen iſt Dazu kommt daß ein größeres Gewicht auf
die Erreichung des für das praktiſche Leben notwendigen Wiſſens bereits
in dem erſten Vorbereitungsſtadium gelegt werden muß Es wird Jhnen
empfohlen die Beſchäftigung der Reſerendare bei den Amtsgerichten auf
9 Monate zu verkürzen Die Ernennung des Referendars zum Regierungs
referendar ſoll nach der Vorlage dem Regierungspräſidenten überlaſſen
bleiben wie es im Jahre 1903 vom Herrenhauſe gewünſcht wurde Jch
hoffe daß auch das Abgeordnetenhaus ſich mit dieſer Beſtimmung be
freunden wird Durch Annahme des Entwurfs insbeſondere der Beſtim
mung wonach ſeitens des Regierungspräſidenten dem Referendar nach
Ablauf des Vorbereitungsdienſtes ein Zeugnis auszuſtellen iſt auf Grund
deſſen die alsbaldige Zulaſſung zur zweiten Prüfung zu erfolgen hat
würde nicht nur eine weſentliche Verkürzung der juriſtiſchen Karriere er
reicht ſondern auch die Einpaukerei zum Afſſeſſorexamen und die Zufällig
keiten der Prüfung beſeitigt werden

Oberbürgermeiſter FuſzKiel Die von ſeiten meiner Freunde an dieſe
Vorlage gelnüpften Erwartungen find bei weitem nicht erfüllt Wir
würden dem Entwurf freudig zuſtimmen können wenn er g eine
gründliche Reform des ganzen juriſtiſchen Studtums vorſehen würde Die
amtsgerichtliche Ausbildung der Regierungsreferendare halte ich überhaupt
für entbehrlich es wäre vielmehr die ſofortige Einführung in die einzelnen
Verwaltungszweige erwünſcht Jch beantrage Verweiſung des Entwurfs
an eine 15gliedrige Kommiſſion

Dr von Dziembowski Jch erkenne in der Vorlage einen weſent
lichen Fortſchritt Die bisherige Ausbildung bedeutete eine Halbheit da
die jungen Leute weder eine vollſtändige juriſtiſche noch eine vollſtändige
adminiſtrative Vorbereitung erlangten Auch werden die Aſſeſſoren ſchneller
als bisher zur Selbſtändigkeit gelangen

Dr Hamm Bonn Auch ich frene mich daß durch die Vorlage die
Verkürzung der Karriere angeſtrebt wird Jm übrigen aber ſollte man
derartige kleine Flickgeſetze vermeiden da dadurch die dringend nötige
Reform des geſamten juriſtiſchen Studiums wieder hinausgeſchoben werden

würde

Miniſter pon Bethmann Hollweg Die vollſtändige Beſeitigung
der gerichtlichen Aus bildung iſt nicht zu empfehlen Wenn es auch be
dauerlich iſt daß die großzügige Reform des Studiums noch nicht durch
führbar war ſo iſt es doch dringend erwünſcht etwas zu beſſern und das
wird durch die Vorlage erreicht

Damit ſchließt die Debatte Die Vorlage wird darauf an eine
Kommiſſion von 15 Mitgliedern verwieſen zu der ebenfalls ein Vertreter
des Juſtizminiſters zog werden wird

Nächſte Sitzung um den 20 Januar 1906

Abonnements und Jnserate
für den GeneralAnzeiger werden angenommen

in Halle a S
Am Kirchtor 30 Walter Deparade Fa Gebr Kircheiſen Kolonialwarenhlg
Beeſenerſtr 27 visavis Annenſtr Kurt Gebauer Kolonialwarenhdlg
Blücherſtr 3 Ecke Königſtr Arthur Bach vorm G Rühlemann

Kolonialwarenhandlung
Geiſtſtraße 26 Thronicker Lipffert Zigarren und Tabakhandlung
Glauchaerſtr 79 Franz Reuter Zigarrenhandlung,
Langeſtr 19 L F Mertens Kolonialwarenhandlung
Leipzigerſtr 55 Wilhelm Kluge Zigarrenhandlung
Ludwig Wuchererſtr 69 Joh Rothe Zigarrenhandlung
Steinweg 54 Ernſt Plarre Buch und Papierhandlung
Gr Steinſtr 67 A Bonnardt Buchbinderei und Papierhandlung

41 Wilh Knoblauch Zigarrenhandlung
46 F H Weber Kolonialwarenhandlung

Gr Ulrichſtr 16 Eingang Dachritzſtr Haupt Expedition
Giebichenſtein Triftſtr 24 E Trenſinger Buchhandlung
Eröllwitz Thalſtr 2 P Creuzmann Kolonialwarenhandlung
Trotha Trothaererſtr 28 L Büchner Kolonialwarenhandlung

ſowie von ſämtlichen Filialen des General Anzeiger im Ver
breitungsbezirke
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Seſte 10 Sonnabend GeneralAnzeiger Für Halle und den Saalkreis
Vom Zähltage

Eine Humoreske vom 1 Dezember
Von Georg Paulſen

Nachdruck verboten

Herr Chriſtoph Peterſen war ein Junggeſelle Er war kaum vierzig
ſah aber weit älter aus da er wenig aus ſeinem Aeußeren machte ein

ocker war der ſich gern mit Büchern beſchäftigte und auch wohl
aus ſeinen jungen Jahren dieſe oder jene ſchwere Lebenserfahrung über
kommen haben mochte Er galt als recht wohlhabend und das war kein
Wunder Seine Eltern hatten in einer Hamburger Vorſtadt ein ſchönes
Land Anweſen beſeſſen von dem ſie Gartenfrüchte in die alte Hanſeſtadt

ebracht hatten und der Handel war einträglich Dann war der ganze
tz von der Bauſpekulation erworben und die ſparſamen Peterſens

waren wohlhabende Leute geworden Chriſtoph Peterſen der Vater ſtarb
bald nachher aber ſein Sohn dem die hochbetagte Mutter die Wirtſchaft
führte konnte dafür ſein Leben genießen Und er tat das in ſeiner ſtillen
geräuſchloſen Art

Als Schiedsrichter der er nun ſchon ein paar Jahre mit gutem Er
folge war denn ſeiner ruhigen verſöhnlichen Sprache widerſtanden ſelten
die zankenden Gemüter war ihm auch das Amt eines Volkszählers zuteil
geworden Ein paar Hänſer voll von kleinen Leuten das gab einen
ganzen Haufen Zählbriefe und eine Menge Schreibereil Aber Peterſen
beſorgte das gern und mit ſeiner ſchönen Handſchriit füllte er die Namen
und Straßen Bezeichnungen aus daß man ſeine Freude hatte

Da die Leute faſt alle zur Arbeit waren hatte er beim Austragen
ſeiner Zählpapiere zumeiſt mit den Sprößlingen ſeiner Zähl Künden
zu tun gehabt und er war ein bißchen neugierig auf die Reſultate am
erſten Dezeinber Es würde wohl manches anders ſein als es ſein ſollte
Und ſo kam s auchl Das ging alles ein bißchen ſehr kreuz und quer
durcheinander aber für einen geduldigen und unverdroſſenen Mann ließ
ſich das alles ſchon nachträglich in Ordnung bringen Und unverdroſſen
und geduldig war Chriſtoph Peterfen das hatte er ſchon in ſeinem anderen
Ehrenamt als Friedensrichter gelernt

Eine ganze Menge Leute waren natürlich wieder nicht zu Hauſe Die
Zählfachen ſind oben bei Fräulein Klärchen abgegeben ſo ſchrien ihm
die kleinen Bälger zu die ſich vor der Hausiür auf dem Trottoir herum
wälzten Fräulein Kiärchen Er ſah in ſeiner Liſte nach Richtig oben
vier Treppen Fräulein Klarg Zimmermann Näherin Andere Kinder
ſagten auch Bei Tante Klärchen Das ſchien alſo ſo eine Allerwelts
Tante zu ſein Auch dieſe Zählkandidatin hatte Chriſtoph Peterſen bei
ſeiner erſten Viſite nicht angetroffen und daher den Zählbrief dem Brief
kaſten anvertraut Er machte ſich alſo auf den Weg die vier Treppen
hinauf um die dort abgegebenen Papiere einzuſammeln und den ſteilen
Weg nicht ein paarmal machen zu müſſen

Auf eine Allerwelis Tante ſo um die Fünfzig herum hatte Chriſtoph
Peterſen gerechnet aber er prallte bald erſchrocken zurück als er ſich einem
munteren friſchen Blondkopf von kaum der Hälfte Jahre g berſah
Er murmelte ein paar Worte und war fehr angenehm berührt als er
höflich gebeten wurde näher zu treten Die Leute können die Arbeit
nicht verſäaumen Da haben ſie mir denn alles hierher gebracht Jch
wohne ſchon lange im Hauſe als meine Mutter noch lebte und kenne
alle Wo es nicht ſtimmt kann ich alſo Auskunft gehen Wenn Sie ſo
gut ſein wollten

Da ſaß der Herr Zähler Chriſtoph Peterſen auch ſchon am Sofatiſch
Schreibunterlage Tinte und Feder ſtanden bereit daneben lagen die
Zährdriefe Sie können ganz ungeniert nachſehen ſagte das Fräulein
Klärchen nochmals und ſetzte ſich dann wieder zu ihrer Arbeit am Fenſter nieder
Peterſen brachte kaum ein Danke hervor das war alles ſo überraſchend
und doch ſo gemütlich gerade wie zu Hauſe wo die Mutter am Fenſter
ſaß und ſich mit irgend einem Strickſtrumpf beſchäftigte Nur dies junge
freundliche Geſicht Hm hm räuſperte er ſich in paarmal

Aber dann begann er als ſleißiger Mann die Arbeit Wohlweislich
hatte er ſich einen Pack unbeſchriebener Papiere mitgebracht und die taten
aus allerlei Gründen zur Ergänzung oder zur völligen Erneuerung auch
not Ja es war noch viel zu tun die Zeit ging hin und es hätte ganz
gewiß recht lange gedauert wenn die freundliche Zimmerbewohnerin nicht
ſo ſicher und flink Auskunft erteilt hätte Sie hatte praktiſchen Sinn
denn ſie hatte ſich da wo Ke ſelbſt ſchon Jrrtümer und Unvollkommen
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heiten vermutet hatte von den Leuten nahere Angaben machen laſſen und
dieſe und ſo war die Schreiberei weſentlich erleichtert

Haben in unſerem Hauſe zu tun bemitleidete ſie ihn mit einem
Schon eine ganze Stunde ſchreiben Sie hier dei mir Chriſto

Peterſen ſchaute erſtaunt auf eine ganze Stunde ſchon Er hätte es do
nicht gedacht Nun ſie hatten beide auch ein paar Worte von etwas
anderem geſprochen er wußte gar nicht daß Fräulein Klärchen auch für
ſeine eigene Mutter ſchon öfter Wäſche genäht und geſtickt hatte Das
hatte er vernommen und da waren ſie weiter und immer weiter ins
Plaudern gekommen ſo daß ſchlieglich mal zehn Minuten lang die Zähl
arbeit pauſiert hatte

Mit etnem Male wurde der Herr Ehren Beamte ganz rot Da hatte
er ein Junggeſelle nun ſchon ſo lange bei dieſem netten heiteren Fräulein
allein im Zimmer geſeſſen ſo vertraulich beinahe als wären ſie beide
Ach Unſinn Aber hübſch war s ſol Und wenn er mal wieder ſchrieb
und dabei verſtohlen auf ſie hinſah wie ſie eifrig über ihre Nähterei
gebeugt ſchaffte Ja wenn Mutterchen ſo ſtrickend am Fenſter ſaß
das war ja auch häübſch aber dies Bild Jhm ward warml Sie

tunden und da mußte er fort Herrgott was ſollten da die Leute
denken hier im Hauſe

Er nahm ſich juſammen und da kam der letzte Zählbrief an die Reihe der
des Fräulein Klärchen Zimmermann ſelber Jch denke es wird alles ſtimmen
lachte ſie vom Fenſter her aber ſehen Sie doch bitte lieber noch einmal
nach Er wollte abwehren aber ſchlug doch das Papier auseinander

Richtig alles ſtimmte Nur er huſtete hier oben gleich da haben
Sie bei Familienſtand zu unterſtreichen vergeſſen Ledig verheiratet
Richtig wie dumm von mir Sie ergriff die Feder und machte einen

kräftigen Strich unter dem Ledig Ganz rot war ſie über die Ver
eßlichkeit geworden Aber gerade ſo ſah ſie ſie war ja auch erſt etwas

über vierundzwanzig noch ſo jugendlich reizvoll aus daß Chriſtoph
Peterſen wieder huſtete Und des Huſtens wegen klang es auch halberftickt
oder Was Sie wohl bei der nächſten Zählung unterſtreichen

werden
Sie wurde noch röter aber ſie lachte friſch auf Dasſelbe Jch armes

Ding Da hielt er ſich nicht länger er machte einen kräftigen Strich
unter das Verheiratetl Soll s gelten Klärchen bat er leiſe Und
nun ſah er gar nicht mehr ſo alt aus wie ſonſt ſoll s gelten Sie
ſchaute ihn neckiſch an Sie haben ja den ganzen Zählbrief verdorben

und verheiratet das iſt ja unmöglich zu unterſtreichen auf einem
latt

Jch habe noch mehr Aber fürs nächſte Mal gilt das drängte er
nochmals Da nickte ſie
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Sportnachrichten

Aus Hohenthurm Dez, wird uns geſchrieben Beil der dies
jährigen 2rägigen Haupt Treibjagh in dem dem Königl Sächſiſchen
Kammerherrn Herrn von Wuthenau 47 Jagdreoter wurden von
etwa 26 Schüpen insgeſamt 1003 Stück Jagdtiere zur Strecke gebracht

e 861 Haſen 39 Kaninchen 96 Faſanenhähne 6 Faſanenhühner und
uchs

Eine Maſſenansweiſung der Buchmacher von den Berliner
Rennbahnen wollen die Rennvwereine demnächſt vornehmen da alle his
herigen Maßnahmen Anſchläge auf den Rennplätzen Warnungen uſw
erfolglos blieben Trotz aller Ueberwachungen wird an den Renntagen
zum ſchweren Nachteil der Rennkaſſen flott Buch gemacht Die Zahl
der Leute die ſich damit befaſſen ſchätzt man auf mehrere hundert Da
die Buchmacher Kredit gewähren und auch Perſonen die nicht gern öffent
lich am Toraliſator ihr Geld anlegen möchten Gelegenheit zum Wetten
geben biüht ihr Geſchäft trotz aller Schwierigkeiten die ihm durch die Be
hörde gemacht werden

Bei den Ringkämpfen im Berliner Walhalla Theater
brachte das Zuſammentreffen von Eberle Deutſchland mit Antonitſch
Oeſterreich dem Deutſchen nach 17 Minuten 35 Sekunden einen glänzenden
Erfolg Mit einem Rieſenlorbeerkranz geſchmückt konnte Eberle den Beifall
des ausverkauften Hauſes entgegennehmen

Die Generalverſammlung des Verbandes deutſcher Rad
rennbahnen findet vorausſichtlich am 14 Januar k J in Berhn ſtatt

e See SnFeihnachts V
stellen wir die Preise folgender ganz vorzüglicher

Miümter Scnuune aren
um Wer glieienlicen wällIige

atten zuletzt wie Altbekannte geplaudert aber nun waren es ſchon zwei

Anhaltiſche Hütte Man ſchreibt aus Deſſau Im vohen
Gößkar bei Gmünd wird die Sekrion Anhalt des Alpenvereins wie ſie
in ihrer letzten Sttzung re Hütte errichtenm deburg hat unter Bezeichnung VereinigungMagdeburger Rennfahrer ein Verein gegründet dem faſt ſaintitche Renu

ſahrer und auch andere Sportsintereſſenten Magdeburgs beigetreten ſind
Zum Vorſitzenden wurde Max Schnelle Magdeburg gewählt

Ein Revauche Match Robl Walthonur lommt nach der
e am 31 Dezember auf der Pariſer Winter bahn zum

ustrag
ter Günther wird ſich im Januar an einigen Rennen in Paris

betetligen
Der franzöſiſche Halbdauerfahrer Darragon hat an Stell

ſeines bisherigen Schrittmachers Darioli deu Dresdener Franz Hofm
mit ſeiner Führung betraut60 000 Wetlen zu u Aus London wird berichtet Hier
Mare All ein Mann von 77 Jahren angekommen der am 6 Aug
1900 alſo in einem Alter von 72 Jahren ſich die Aufgabe ſtellte
ſieben Jahren 60000 Meilen zu durchwandern
Meilen zurückgelegt und zwar hauptſächlich auf den britiſchen Jnſeln
er bereits ſechsmal durchquerte und deren hauptſächlichſten Städtebeſuchte Nun will er die noch fehlenden Meilen in Frankreich See
Deutſchland Holland Belgien und Spanlen durchlaufen Er hat bereits
den Rekord eines Deutſchen gebrochen der in fünf Jahren 40 000 Meil 5

z iſt Mare All nägt auf der Bruſt einen Schild mit dem Bill
einer Bulldog dem Symbol der Stärke und Ausdauer Auf ſeinen Fuß
wanderungen genteßt er vor allem getrocknete Trauben Der Alte will
ſeine Märſche jetzt wo der Krieg vorüber iſt auch auf Rußland und
Sibirien ausdehnen und hofft ſicher am Schluſſe des Jahres 1907 die

60 000 Meilen zu erreichen
Newyorker Sechétage Rennen Das Rennen begann kurz

nach Sonntag mitternacht Gleich zu Beginn ſetzt ſich Doerflinger an die
Spitze und fährt die erſte Meile in flottem Tempo Jn der 40 Minute
ereigtet ſich aber ſchon der erſte Unfall durch eine Kolliſion ſiürzen zehn
Fahrer wobei ſich Gougoltz ziemlich erheblich verletzt ſein Partner Vanoni
ſetzt die Fahrt vorläufig allein fort Jn der erſten Stunde werden 39 km
256 m zurückgelegt und in 10 Stunden 333 km 13 m r vermag
nicht weiter zu fahren und veranlaßt Vanont aufzuhören der bis dahin
gut gefahren war Später wurde er zum Partner von Caſtro beſtimmt
da deſſen Partner Agraz ausſchied Auch ein Zwiſchenfall ereignete ſich
einmal in Geſtalt eines Boxerkampſes zwiſchen dem mitfahrenden Neger
Dove und einem Zuſchauer erſterer mußte ſich ſchließlich unter dem Schutze
der Polizei in ſeine Kabine jurückziehen Nach der 12 Stunde iſt der
Stand 394 km 280 m Vanomi Caſtro ſind eine Runde die beiden Neger
ſieben Runden zurück 16 Stunden zei 594 km 635 m an und
19 Stunden 611 km 325 m Während des Nachmittags machen Frank
Kramer und Waltyour dieſer hinter Motor einige Rekordverſuche

Jst es klug gehundelt die
Kinder zu zwingen

widerli Lebertra der
Siecherlich nicht

denn Scolts Emulfion ein Produkt der modernen Pharmazie
und ein Ergebnis wiſſenſchaftlicher Forſchung iſt von dem
widerlichen Geruch und Geſchmack des Lebertrans frei und

gleichzeitig durchaus leicht verdaulich

Scotts Gmulsion regt den Jppetit an
ein wohl zu würdigender Vorteil

Scotts Emulſion wird von uns ausſchließlich im großen verkauft
und zwar nie loſe nach Gewicht oder Maß ſondern nur in verſiegelten
Originalflaſchen in Karton mit unſerer Schutzmarke Fiſcher mit großemdeng auf dem Rücken Scott Bowne S m b Frankfurt a M

60 r d e0 unterphosphorigſaurer n ä vne
afſer 129,0 Alks 0Mandel und c e T Tropfen

B
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gesteppt mit Ledersohle

Damen filzschuh
Oberfilz äusserst wWarm
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Bedentendste Schnhwaren

fabrik in Strausberg

DamenMeltonhaussehuh 95

17

Kinder beder Sohnürstiefel J
Warm getüttert Gr 18 22

Lipnder Tuch Knopt u Schudrstiefe

mit Iackriogsbesatz 25 26 70 23 24

Max Tack wer

Damen filzschuh
mit Filz und starker Ledersohle

Damen leder Hausschuh

warm goefüttert 80

Damen Plüschpantoffe 69
PFriestutter mit Ledersohle t

Damen filzpantoffe 99
mit Filz und Ledersohle

Ferner emptehlen wir als ausser ordentlich preiswert 4

extra starker
31 35 2730

Kinder und Mädchen
Knopf u Sehnürsgtiefel

Schulstiefel
25 262

30 290

Gr Ulrichstrasse 52

240 22 24 1

Eeke Sehnlstrasso

Er hat bereits 45 67
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Nr 289 Sonnabend
Handel und Verkehr

Gerüehte von einer Diskonterhöhnng der Roſehsbank diean der gestrigen Berliner Börse zirkulierten werden teils daraut rurdor

gefühbrt dass das schon seit einiger Zeit in Berlin aufgetretene An
gebot amerikanischer Tratten im Umfang stark zugenommen habe
Kbenso zohbeint dafür zu spreoben dass die Seehandlung sich Geld
zuohern gegenüber ablehnend verhielt Der Status der Bank hat
sich eeit dem letzten Ausweis vom 30 November versehbleehtert
Während nach dem Ausweiso vom 30 v M das Institut eine steuer
freie Notenreserve von 17 Mill Mk aufwies war die Reichsbank
nach dem Stande vom vorgestrigen Tage wieder in die Steuerptlicht
geraten Der Grund hierfür dürfte hauptsäehlich darin zu guchen
sein dass dem Institut erhebliche Beträge auf Girokonto entzogen
worden zind Gegenüber dieser Verminderung der fremden Gelder
kommt der unerhebliche Rückfluss auf Wechsel und Lombardkonto
gar nicht in Betracht Die Tatsache dass der Statuts statt der
Besserung die sonst nach Erledigung des Vltimo einzutreten pflegt
eine Versahleohterung aufweist wird ernst beurtellt

Salpeter Konventlon Nach Meldungen aus Iquique ind die
Vorver handlungen für die Erneuerung des SalpeterKonvenlo ab
gebrochen worden Weitere Verhandlungen werden im Februar
stattfinden Die Verhandlungen sind gescheitert daran dass einige
neue Salpeterminen die in der Nähe von Antofagasta liegen An
saprüche gestellt haben die man nieht bewilligen wollte Man hält
indes an der Ansiecht fest dass die Verhandlungen doch noch zu
einem erfolgreichen Resultat führen werden zumal
Meinungsverschiedenheiten bei früheren Verhandlungen über das
Salpeterkartell auch vorhanden gewesen sind Der Salpetormarkt
hat auf den Abbruch der Vorverhandlungen auch in kaum nennens
werter Weise reagiert Das geltende Konvenio läuft bis Ende
März 1906 und sollte auf 3 Jahre verlängert werden

ZmZZDI

Brauerei Thale Aktiengesellsehaft in Thale Der Auf
Aehtsrat hat beschlossen für das abgelaufene Geschäftsjahr 1904/05
wieder 7 Proz Dividende zur Verteilung vorzusechlagen

Pisenhüttenwerk Thale, Die Verwaltung teilt mit dass inallen Fabrikationszweigen ein lebhafter Geschäftsgang herrsebt der

aieh in den letzten Monaten bis an die Grenze der Leistungsfähig
keit steigerte so dass der Warenausgang trotz der niedrigen Preise
der Fabrikate sich gegen das Vorjahr wesentlich höher stollt und
im ablaufenden Jahre den Betrag von 13 Aillionen Mk über
ſteigen wird

Kons Braunkohblen Bergwerk Marie bei Atrendorf In der
gestrigen Generalversammlung in der 16 Aktionäre mit 1554 Stimmen
ein Aktienkapital von 466 200 Mk vertraten wurde die Dividende
auf 4 Proz festgesetat Auf die eines Aktiondärs über die
Aussiahten für das laufende Jahr erwiderte die Verwaltung Die
Auesiohten seien bis jetzt ganz gut in den ersten 5 Monaten habe
zieh ein Mehrabsatz von 73000 hl ergeben Er wäre noch höher
geworden wenn das Werk niaht durch einen ausserordentlich grossen
Wagenmangel einen erhebliohen Ausfall gehabt hätte

PVer Stralsunder Spielkarten Fabriken Akt Ges, In der
Generalversammlung wurde die Dividende auf 7 Proz festgesetzt
Die aus dem Aufsichtsrat ausgeschiedenen Mitglieder wurden wieder
und Herr Buchdruckeroibesitzer Booch in Werdau i S neu in den
Aufsichtsrat gewählt

Pereinigte Kunstseldefabriken Frankfurt a A In der
ausserordentiichen Generalversammlung wurde die Erhöhung des
Aktienkapitals um 500000 Mk auf 3500000 Mk genehmigt Von
der Direktion wurde mitgeteilt dass die Gesellschaft in dem zu
Ende gehenden Jahre einen ver hältnismässig schwierigen Stand ge
habt habe indem die Mode auf die sie zum grossen Teil angewiesen
ist ihr nicht günstig gewesen sei Trotzdem werde das Ergebnisdes jautenden Jahres hinter dem des Vorjahres Kaum zurückstehen

Die Mode hat sich in den letzten Monaten gebessert
Rheinischer Aktienverein für Zucekorfabrikation Die

Generalversammlung genehmigte die Dividende von 5 Proz Veber
den Geschäftsgang teilte der Generaldirektor mit dass ein Zu
sammensehluss der deutschen Zuckerraffinerien angestrebt werde
vweeks Verständigung über die Verkaufspreiseo in den einzelnen
Provinzen Ob dio Rrüssler Konvention nach Ablauf des Jahres 1908
veriängert wird dürfte von Englands Haltung abhängen Im Durech
schnitt ist der Zuokerkonsum seit Bestehen der Konvention um 20
bis 25 Proz gestiegen

Friedr Krupp Akt Ges Rason Ruhr Die Generalversamm
nung genehmigte den Absehluss für das Geschäftsjahr 1904 1905
Die Dividende wurde auf 71 Proz festgesetzt und ein Betrag von
3,2 Millionen Mark an die Rücklagekonten überwiesen Ferner
wuräe auf Antrag von Frau Geheimrat Krupp eine ausserordent
Hehbe Zuwendung an Peusions und Unterstützungskassen in Höhe

Der Betriebsüberschuss beläuft sich

winnvortrag 300455 Mk 284 796 Mk Zinsen und 1674373 Mk
687 800 MKk verschiedene Rinnahmen troten s0 dass sich ein

Gesamtübervohuss von 25024885 Mk 20 16232777 MK ergibt Nach
von 1932 173 Mk 3236 119 MK Steuern 2643 321 M

2 124 MK Arbelter Versicherung und 3891099 MK 32309 369
Mark Wohlfahrtsauegaben ergibt sich ein Reingewinn von 16558291
NAark 11562 762 M

Fabrik feiner Fleischwaren H P Sanermann A
Trotz der allenthalben eingetretenen bedeutenden Er

höhung der Rink ist es der Geselleschaſt gelungen einen
befriedigenden Abecohluss zu erzielen der nach reichlichen Absohrei

und namhbaften tür das erste Oeschäftsjahr
I Oktober 1904 bis 30 September 1905 die Ausschüttange 7 proz Dividende gestattet

Berliner Produktenbörse vom 6 Dezember
Die amtlich festgesteliten Preige waren am Frähmarkt

Weizen wärk 176,00 179,00 Mk ab BahnRoggen müärk 16300 165,00 Mk ab Bahn
Gerste inländ Futtergerste mittel u gering 146,00 154,00 MKt is do 165 00 Ak russ u Donau sohvwereo 139,00 pis

i jelehts 144,00 161,00 ab Bahn und rei
Wagen

Hatfer märk mecklenb pomm preuss, pos u sohles fein
mittel 159,00 167,00 MK gering 154,00 bis

158,00 ruas 155,00 159,00 MK amerik 158,00 bis18000 Bahn und trei Wagen
et amerik mixed 13780 18900 x Plata Mais 139,00 bis

141,00 M frei Wagen
EKrbaen in u ausländ Futterware mittel 163,00 165,00 MXteine ung Tandenerbeon 166,00 170,00 MK Kl Kocoherbeen

200,00 240,00 MK Viktoria Erbsen 210,00250,00 Mk ab
Bahn und frei W

Weizenmehl 00 50 24,50 M
Roggenmehbl0 u l 21,70 23,40 Mk
Weizenkleie 10,10 11,00 MkRoggenkleie 1060 11,00 A

Preise um 2 Uhr niebt amtlieh
Weizen Dezbr 182,75 MK Mai 189,00 MK
Roggen Dezbr 171,00 MAK Mai 174,00 Mk
Hafer Dezbr 155,25 Mk Mai 163,00 MkMais Dezbr 133,25 MK Mai 131,00 AMK
Mebl Dezbr 22,15 m Mai 22,60 MK
Rüböl loco 47,50 MX Dezbr 47,50 AK Mai 51,30 M

Knaſtoe
Hamhburg Donnerstag 7 Dezember abends 6 Uhr Katteseo

Good average Santos per Dezbr 37 Gd per März 38 Gd per
Mal 38 Gd per September 391 Gd Stetig

Zuek O
Magdeburg Donnerstag 7 Derember Zuokerberieht Korn

zueker 88 Grad ohne Sack 7,80 8,00 Naehprodukte 75 Grad
ohne Saox 6,25 6,30 Stimmung Ruhig Brotraftinagäe 1 ahne

00 K 1 mit Sack Gem Raffinado mit17,871 Gem Melis mit Sack 17,371 Stimmung
Still Rohzucker 1 Produktion Transit frei an Bord Hamburg
per Dezbr 16,75 16,80 Br per Januar 16,80 Gd 16,90 Brper Januar März 16,95 Gd 17,10 Br per Mai 17,35 a 17,40 Br
per August 17,75 Gd 17,80 Br Rubhig

HRamhburg Donnerstag 7 Dezember abends 6 Uhr Zuoker
markt Räben Rohzucker I Produxt Banis 889 Rendement neue
Vsance frei an Bord Hamburg per 100 Kilo per Perbr 16,85 per
Januar 16,95 per März 17,15 per Mai 17,85 per August 17,75 per
Oktober 17,75 Stetig

Zahluungs Eiustellungen
Deber die nachstehenden Vurmen ist das Kooxursver fahren eröffnet

a Der Sitz des n m Wo nötig in Klammern beidie Daten sind der Eröftun der Ablaut der Anmeidetristie Saits Gläubigerversammiung und der

Baumeister B Bachmann in Augsburg 4/12 27,12 4/1 41
Modistin E Rehfuss in Bietigheim Besigheim Du 23/12

30/12 30/12
Glanzrohr Möbelfabrik A Schmidt in Brandenburg a H 4/12

31/1 18/12 8/2
Sohueidergeschäftsinhaber Paul Ernst Buohholz in Chemnitz

4/12 27/12 4,1 4/1
Maurer u Hausbesitzer J K T Naumann Nachlass in Koltzsohen

Coldite 6/12 10/1 8/1 18/1Kaufmann L ouſe Sehramm in St Hülfe Diepholz 2/12 21,12
80/12 3042

Firma H A Adler in Döbeln 4/12 2712 29/12 191Guisbes F Laudien in Randenau Domnau 28/11 30/12 12/1 121
Kaufmann P Zimmermann in Düsseldortf i 5/1 29/12 20/1
Korbmacher E H H Kubitzky in Dresden 6/12 27/12 9ſi 9/1

Sohneider meister F W Hoyer in Dresden 5/12 27,42 5/1 54/1
Hande sehatt Dittmar Pross in Frantcturt 3I 4/32

122 21/12 23/2
Kaufm B Esech in Friedland Bez Breslau 4/12 8/1 14/12 24/1Kaufm G Bartsch in Vetschau Lübbenau 4/12 26/12 3/1 25/1
Kaufmann W Sohaetzke in Ober Stephansdort Genmarxt Sohles

4/12 31/1 23/12 17/2
Architekt G Meyer in Warnigerode 412 31/12 21/2 18/1

Schiſtes bewegungen
Berlin 7 Dezember Kaiaerliche Marine Die Minenzueh

und den Saalkreis Seite
boot 8 38 t a

5 Dezember von Wilhelmshaven nach Norderney gegangen und am
ehrt

9 Dezember
haven ausser Dienst gestellt

6 Dezember nach Wilhelmehaven zurüokgek Dio Sehultorpedo
bootatflottillo ohne S 128 und S 130 ist am 5 Dezember in Kiel

Bremen 7 Dezember Nordd LIoyd Weimar gestern in
Antwerpen angek Roland gestern in Montavideo angek PFreiburg
gestern von Buenos Aires abgeg Hohenzollern gestern nachm
3 Uhr von Marseille abgeg

Friedmann K Co Bankgeschäft t
alle a S Poststr 2

Im freien Verkehr ermittelt Kurze von Kaliwerten

Adolfeglück Ravensberg 3 4258Albreohtshall Saohsan Weimar 1 1650Barbara zubussefr Sehieferkauts 2700 2800
Beienrode Schlägel u Eisen 175Carlsglück Slegtried T 3800 3850Carlshall Thüringen 5000 5100Centrum zubueeetr Verdener Kali 2500 2575
Desdemona Warmeloh 751 100Deutschland Wilhelmsehall 15900 16100Dortmund Wintershall 14000 14300EmilienhallGrossherz Sophie Adler vollgez AKt 1261 128
Güntershball Bismarekshall Akt 95 96Hansa warden Benthe Akt 1001 101Hattort Deutsche KaliHedwigsglück werke Akt 1741 176Heldrungen Friedrichshall Akt 175Hermann II Heldburg Akt 84 85Immenrode Krügershall Akt 1151 117Johannashall Ludwigshball Vorz
Juliuahall Art 146 148Kaiser Rotbart NeubleiecherodeKönigehall Art 1228Mehrum Ronnenberg Akt 2050Moltresball Sigmundahball alteNeu Wunstort Art 38000 3700Prinz Adalbert

abgeschloeeen am 8 Daerember 10 Vhbr Vormittage
Tendenx Still die VUmaätze ind Kuaserzt gering die meisten

Kurze nominell

Berient aus r 27 Provinz Sacheea ber tathen erzieite Getreidaproiss am 7 der 18086e e e e ſt t e t St StPreis pro 100 Kkx in Mark

Weizen Rogwen Gerste Hafer Krhsn
40 170 1650 n 20 16 00 1820 15 80 16 ,30

r 16 e 14,80 16,80Aalberstadt 17Stendal
Bitterfeld
Delitzsch
Torgau

Aschersleben l
1

1

Sohwoeinitz
Halle Stadt
Banltkreis
Mersoebur
Weissentfels

16 60 17,50
17,00 1730
17,50 13 00

J

erriiis
III

rig
v

16 60 17 50 16 40 16 90 17 0 19 00
16 20 17 20 16,00 16,40 17 00 18 50
1750 18,00 16,850 17 10 17 00 18,50

z SMansf G Kreis S
AManst Seekreis

Querfurt SBornburg 16,50 17,30
Langensalzs
NVordhansen

5

RechtsAnskunftei des r

Koſtenloſe Ausknuft in allen Rechtsfragen

erhalten die Abonnenten des Geueral Anzeiger gegen Vorzeigung der
Abonnements Quittung
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Wetterbericht des General Anzeiger
Vorausſichtliches Wetter am 9 Dezember 1905
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z Utestes lachmännisches Lampengeschäft am Platze

Fe

Seite 12 Sonnabend
S 68906Als willkommenstes Weihnachtsgeschenk

für Knaben empfehle in großer Auswahl die verſchiedenflen Epperimentierkäſten
aus allen Gebieten der Wiſſenſchaften

Reibungs u galvanische OperngläserElektrigzitüät KrimstecherFunkentelegraphie BaromoetoerOptik ThermometoerDampfmaschinen UygrometoerMotore WoetterhäuserElektrophore MikroskopoeLaterna magiea
Kinematographen

Stereoskope und Bilder nach VorsehrittReisszeuge in Pold Donble Fickol StahlPhotographische Apparate Trookenpieiton Geräte Papiere Chemikalien

Fernruf 2274 Cart 2 otzelt Barfüsserstrasse 4
S UHechanisehes und optisches Institut

7777777 rer
9 9 f W

S r J 13 5 d j 8 f e

elektr Taschenlampen
Brillen und Llemmer

Klempnermeistor
Wo Märkerstr 27 Fernspr 567

gegründet 1834

Belonehtungsgegenstände aller Art T
Tisohlampen Hängelampen Ampeln etc S

dar ranommiertesten Fabriken mit den neuesten und bestlenchtendsten Brennern

Magazin für aus m Küchengeräte
Lackierte engl Kupfer und Nirkel Waren in prima Ware

Grössfkes Lager
feiner Zinnsoldaten von Heinrichsen

Nürnberg
aller Jationen u Truppengattungen Schlachten Lager Paraden etr

Eisenbannen mit Werk und Schienen
Weine MHetallspiel waren

zu feſten billigen Freiſen bei vorkommenden Woihnaeohts Einkäufen
u geneigter Beachtung empfohlenBD Wegen Auſgaße einiger Artikel Retaſſſpielwaren als Säbei Gewehre

S tahronde Saohen Katsohen ote verkaufen dieſelben zu und unter Jabrispreiſen D

e e c c
Pinmnimos WIügel

empßehlt in r Auswaßl

Berm l FaerekerFPlanolortefabrik ältestes Gesechäft am Platzo

S nur 3 Alter Markt
Kein Rauch e m e 55 ken Wpweyl Modes

W Kein Kuss Hüte garniert chik und billig
3 2 Cl Leissner Merſeburgerſtr 8 ISpiritu Bügeleisen Wegen Satſonſchluß Ausverkauf

tkür n in allenHaushalt e GrössenPlättstube ne S Formen
Schneider e e PreislagenWoerkstatt ren M G an DoctorReise Bügeleisen Gevieht 14 Bg in elogantem Etui 0 gt k 9 s
Jederzeit Oberall und ununterbrochen gebrauohsfertig

FructinSpiritus Verwertungs Genossensehaft c p
Auststelungs und Verkautslokal

Leipzigerstrasse 43 Halle a S Leipzigerstrasse 43
Man veriange angsre Waustrierte Preislisto

iſt der vorzüglichſte und ſehr nahrhafte
Aufſtrich auf Weiß oder Schwarzbrot
500 g in Blechbüchſe 70 Pfg Bei Ein
ſendung von 50 leeren Pacun en von
Dr Oetker s Backpulver Vanillin

Zucker PuddingPulver etc
1 Büchſe Fructin gratis

Dr A Oetker BioleteldBöllberger Mehlniederlage
Julius Kegel Steinweg 53

in bekannten Qualikäten

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis

u

Fernruf 2079

9 Dezember Nr 289
Nur 33 Naris 50 V

S von den Steinen 8 cie
W ALI D bei Solingen 108Stahlwaren Fabrik r n

vermanden gegen Nachnahme
Kompl Haushalthesteek

Kr 30
bestehend ausg6 Ftüek rTatoimerarer

aus einem Stück gesehmieget

fein verniekelt und verziertes
Hett m blau polierter t6 Stäack Gabeln e
fain vernickelt und verziertes
Haeft aus einom Stück geschmie
det daher unverwüstlich aus

gutem Stahl gefe
6 Stück Bsslötffel

dazu passend fein verziert
mit silberartigem Glanze

6 Stück Katfteolötfol
ebenfalls dazu passend

Alle 24 Stück zusammen für
3 M 50 Ptg

mm gegen Nachnahme an
Porto 50 Pfg extra

Ko 36 Dasselbe Besteck aber
mit Forkengabel anstatt Stahl
heftgabel selbige Ausführung

wie die Löffel zusammen
24 Stück Mk 3,25

Porto 50 Pfg extra
Die Messer Gabeln und Löffel
sind mit Inschrift Guten Appetit

Gesetzlich geschützt
D Kur bei uns zu habdenſmyt
Werog vewoneen u I m

D p Weiſnahtsgeſhenke
zupfehle meine ſolid gearbeitteten

Reiſekoffer
Reiſetaſchen Hutkoffer Reiſeneceffatres
Zigarren Etnis Brieftaſchen Hoſfenträger

ſowie wirklich ſolide

ZLederportemonnaies,
Coupskoffer

S en in praktiſcher Ausführung bezogene Reifekörse

h ſowie alle feinen LederwareuS Süttel er erv5chankeiyferde t eher a le rer la er

ſchultorniſter Schultaſchen Muſik u Aktenmappen in

er S

4 reren

el a

e e c

i

S veſter Sattlerarbeit zu billigen Preiſen
Nerrmann Nachf en in

KrWrrleliſten frank

eW Alle e
c

Wilh Decker r 3
Dauerbrandöten für e

Danorbrandöten für jede Kohle

Winter s Pat, Germma nen
Riessner s Phoonix Oston

Demmer s Sparherdeo für Kohle u Sas

T Tatse ache
dass gur ete t Süsser Magen S

Marstine Se J t
9 g p o

der Folkommegoetee
Aitlgs nene häftüt u lere

Zu hnhbhen bei
Wuh Schwalenderg Merseburgerstr 53
73 Ztegler Rannischestr 22

er Leipzigerstr 32
irkenbach Harz 2

Ernst Endort L Wuchererstr 65 BHörlg Rud Haymstr 7Herm Müller Südstr 19 u 8täwso Nehf Merseburgerstr 161

Fnhbrik Vinderilage Fran Pokorny alle a S Toel 2501

unt Garantie v 10 Mk an Erſatzwalzen
O a Lager Ang Beor Gr Uwrichtr 36

Louls Eiste Landwehrstr 1
Reinhard Goorgll Glauchaerstr 48

Friedr Günzch Gr Brauhausstr II
A Gross Triftstr 4

Schriftl Arboiten ſowie Führung v
kaufm Büchern übernehme in u außer
dem Hauſe Offerten erbeten unt L 2793
an die Exped d Blattes

Dar
15

ware
dieſe
feſtge

was
leſen

mam
Tiſch
Tiſch
Der
mit i
Reſta
darar
lengn
das
Leug
Gefän

3

zu 4
dem

Aerge

auf
anſta
Ueber
vor
die g
werde


	General-Anzeiger für Halle und den Saalkreis
	1905


